
INFOS
HOTEL: alle Hotels im Iran stammen noch aus der Zeit des Schahs, als 
sich die Oberschicht im Umkreis des kaiserlichen Hofs noch im Luxus 
schwelgte, aber dieser hohe Standard wurde nicht aufrechterhalten. Wir 
sind in den besten Hotels untergebracht, in den größeren Städten 5 Ster-
ne (lt. unser Urteil: 4 Sterne). Die Hygiene ist gut in den Städten, annehm-
bar in den kleineren Ortschaften.

REISEDOKUMENT UND VISA: EU-Bürger brauchen bei Einreise einen 
gültigen Reisepass der über das Reiseende hinaus noch sechs Monate 
gültig, und zwei leere Seiten haben muss. Für das Visa ist es notwen-
dig, bei Buchung eine Kopie den Reisepass und 3 Fotos abzugeben und 
ein Formular ausfüllen.. Um ein Einreisevisa zu erhalten darf der Pass auf 
keinen Fall ein Visa oder einen Einreisestempel von Israel oder der jorda-
nisch/israelischen Grenze aufweisen.

KLEIDUNG UND VERHALTEN: im Iran bestimmt der Islam das Alltagsle-
ben und damit die Kleidervorschriften – auch Besucher müssen sich daran 
halten. Herren tragen zurückhaltende europäische Kleidung: Kurze Hosen 
sind nicht erlaubt, Hemden mit kurzen Ärmel und Krawatten nicht üblich. 
Die Kleidervorschrift für Damen haben sich in jüngster Vergangenheit 
merklich gelockert, aber nach wie vor gilt: Die Haare müssen in der Öffen-
tlichkeit mit einem Tuch bedeckt und die Körperformen verhüllt sein. Ob 
Sie eine leichte Jacke oder einen weit geschnittenen Hosenanzug tragen, 
bleibt Ihnen überlassen. Röcke müssen die Fußgelenke bedecken. Arme 
und Beine müssen vollkommen bedeckt werden. Auch schon während 
des Fluges mit Iran Air (beim besteigen des Flugzeuges in Italien) müssen 
diese Kleidervorschriften eingehalten werden. Diese Regeln gelten in al-
len öffentlichen Orten wie: in den Hotels (Rezeption, Restaurant), auf der 
Straße und in den Autobussen. Fast alle Moscheen können von Nichtmo-
slems betreten werden, doch muss man oft die Schuhe ausziehen. Es ist 
ratsam immer ein paar Socken mitzunehmen. In einigen heiligen Städten 
ist es notwendig einen Chador zu tragen den wir vor Ort zur Verfügung 
gestellt bekommen.

ZOLL/ALKOHOL: im Iran ist es strengstens verboten Alkohol zu trin-
ken wie auch Alkohol mitzubringen. Zudem ist es verboten von Italien 
Zeitschriften mit „unangebrachten“ Fotos in den Iran mitzunehmen. 

IMPFUNGEN: zum heutigen Zeitpunkt (August 2003) sind im Iran kei-
ne Impfungen notwendig. Allgemeine Hinweise erhalten Sie bei Gesun-
dheitsämtern, bei reisemedizinisch erfahrenen Ärzten und Tropenmedi-
zinern. Allgemein gelten die üblichen Vorkehrungen: Getränke nur aus 
verschlossenen Flaschen trinken und kein rohes Gemüse und Obst ver-
zehren. Wir empfehlen weiters eine persönliche Reiseapotheke mitzu-
nehmen. 

FOTOGRAFIE: es ist erlaubt Fotoapparate und Videokameras mitzu-
nehmen, außer es handelt sich um professionelle Ausstattung. Bitte ver-
gessen sie nicht Batterien und Filme mitzubringen.

KÜCHE: die persianische Küche gilt als eine der besten des Orients. 
Berühmt sind die vielfältigen Reisgerichte, die Kebabs und die Süßspei-
sen. Wie schon erwähnt ist die Einfuhr und der Konsum von Alkohol 
streng verboten. Der Weltbekannte iranische Kaviar ist in Iran so gut wie 
nicht zu finden, man kann ihn jedoch am Flughafen vor der Rückreise 
kaufen.

ELEKTRIZITÄT: der elektrische Strom hat 220 Volt. Die Stecker sind fast 
überall dieselben wie in Italien.

WÄHRUNG UND GELDWECHSEL: die Währung im Iran ist der Rial. Im 
Moment entsprechen 32.667 Rials 1 Euro. Die Inflation im Iran ist galop-
pierend, deshalb ändert sich diese Werte dauernd. Der US-Dollar wird 
überall ohne Probleme akzeptiert, Kreditkarten hingegen werden nicht 
überall angenommen.

ZEITVERSCHIEBUNG: die Zeitverschiebung im Iran beträgt + 2 Stunden 
und 30 Minuten zu Italien (z.Bsp. Rom 12.00 Uhr – Teheran 14.30 Uhr).

IRAN
PERSIEN DES KYROS

DES GROSSEN

v o m  3 0 .  O k t o b e r
b i s  z u m  0 6 .  N ov e m b e r  2 0 1 5

(8 Tage) 

PREIS pro PERSON im Doppelzimmer
(min. 20 Teilnehmer)

EINZELZIMMERZUSCHLAG (auf Anfrage)

OBLIGATORISCHE STORNOVERSICHERUNG
pro Person ohne Selbstbehalt im Doppelzimmer

VISUM
Die oben angeführten Preise basieren auf die 

aktuellen Flugpreise. Leider können wir für eventuelle 
Flugpreisänderungen auf Grund von Erhöhung der 

Flughafentaxen und Treibstoffzuschläge nicht garantieren.

IM REISEPREIS ENTHALTEN:
•	 Bustransfer von/nach Bozen zum Flughafen; 		

von/nach Meran-Brixen-Bruneck-Trient min. 8 Personen
•	 Linienflüge mit Iran Air in der Economy-Class 		

ab Mailand Malpensa
•	 Inlandsflug mit Iran Air in der Economy-Class
•	 Flughafen- und Sicherheitsgebühren
•	 7 Übernachtungen, in 4/5 Sterne-Hotel
•	 Transfers und Besichtigungsfahrten 			 

in klimatisierten Reisebussen
•	 Vollpension
•	 Eintrittsgelder
•	 Reiseversicherung
•	 Deutschsprachige Führung

IM REISEPREIS NICHT ENTHALTEN:
•	 Trinkgeld 50 € pro Person 
•	 Getränke, alle persönlichen Ausgaben, 		

alle Extras die nicht genannt wurden
•	 Eventueller Treibstoffzuschlag
•	 Alles nicht im Punkt “IM REISEPREIS ENTHALTEN” 

angeführt.

STORNOKOSTEN BEI NICHTANTRITT DER REISE
20% 	 des Reisepreises bis 60. Tag vor Reisebeginn
30% 	 des Reisepreises vom 60. bis 30.Tag vor Reisebeginn
60% 	 des Reisepreises vom 29. bis 15.Tag vor Reisebeginn
80% 	 des Reisepreises vom 14. bis 7.Tag vor Reisebeginn
100%	 Reisepreises bis 6. Tag vor Reisebeginn 
	 (Keine Rückerstattung)  
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Silbergasse Nr. 20
Via Argentieri, 20

39100 BOZEN/BOLZANO

Tour Operator D.O.R. GmbH-Srl

Tel. 0471 97 33 85 - info@dortravel.it



Zusammentreffen und 
Fahrt zum Flughafen Mai-
land Malpensa. Nachmit-
tags Linienflug mit Iran Air 
nach Teheran (ca. 4,5 Std.). 
Ankunft am späten Abend. 
Abend-essen und Tran-
sfer ins Hotel. Eine Über-
nachtung in Teheran. 

 
Vormittags Besichtigung 
der ehemaligen Paläste 
des letzten Schah von Per-
sien im Norden Teherans 
und des archeologischen 
Museums. Am Nach-
mittag Flug mit Iran Air 
nach Shiraz, der Stadt der 
Dichter und Rosen. Hier waren die mächtigen 
Königshäuser der Achämiden und Sassaniden 
beheimatet, aber auch die großen persischen 
Dichter Saadi und Hafiz stammen von hier. 

Heute erwartet Sie in Per-
sepolis die eindrucksvollste 
Ruinenstätte des Landes. 
König Darius verwirklichte 
in der „Stadt der Perser 
seinen Traum von einem 
Vielvölkerstaat.

Die mit Reliefs der einzelnen Nationen und 
Delegationen reich geschmückten Freitreppen 
und das „Tor aller Länder legen ein glanzvolles 
steinernes Zeugnis von der Vision des mächti-
gen Herrschers ab. Inmitten zerklüfteter Ber-
glandschaft beeindrucken die senkrecht in den 
Felsen gemeißelten Achämenidengräber und 
sassanidischen Reliefs von Naqsh-e Rustam. 

Nach dem Frühstück 
Abfahrt Richtung Passarga-
de, die erste Achämeniden-
Hauptstadt. Besichtigung 
des Grabes von Zirus und 
der Ruine des Zerimonien-
Palastes. Weiterfahrt nach 
Abarkuh mit seiner 4.000 

Jahren alten Zypresse und Besichtigung der 
Moschee. Ankunft in Yazd am späten Nachmit-
tag.
 
Aufgrund der isolierten 
Lage am Rande der Wü-
ste Lut wurde Yazd zum 
Zentrum der zoroastri-
schen Religion. Die „Tür-
me des Schweigens und 
der Feuertempel bezeu-
gen den alten Kult. An-
schließend besuchen Sie die Freitags-moschee 
in der Altstadt mit ihren beiden schlanken Mi-
naretten. Nach dem Mittagessen Abfahrt. Auf 
dem Weg nach Isfahan (320 km) kurzer Stopp 
in Nain und Besichtigung der Freitagsmoschee 
aus dem 10. Jahrhundert. Abends erreichen Sie 
Isfahan, die prunkvolle Stadt der Safawiden mit 
ihren farbenprächtigen Prunkbauten und einer 
wechselvollen Geschichte.

Sie beginnen den Tag mit 
dem Besuch des überwälti-
genden Imamplatzes (UNE-
SCO-Weltkulturerbe).
Den Platz säumen der safa-
widische Palast Ali Qapu,die 

vollständig mit türkisfarbenen Fayencen ver-
zierte Iman-Moschee und die Lotfallah-Mo-
schee. 
Im Palast der Vierzig Säulen begeistern wun-
derschöne Wandmalereien. Nachmittags be-
suchen Sie das armenische Viertel mit der 
Vank-Kathedrale und dem Museum und unter-
nehmen einen Spaziergang über die roman-
tisch angelegten Brücken des 17. Jahrhunderts. 

Vormittags besuchen Sie 
die Freitagsmoschee, die 
die unterschiedlichen 
Epochen islamischer Bau-
kunst widerspiegelt. 
Fahrt nach Natanz und Be-
sichtigung der Moschee 
aus der romanischen 

Epoche. Weiterfahrt nach Teheran mit Stop in 
Kashan für die Besichtigung des Fin-Gartens 
und des Borudjerdi-Hauses.
Fahrt nach Quom zum Wallfahrtsort von Fati-
ma. Ankunft am Abend in Teheran.
 

Am frühen Morgen  Tran-
sfer zum Flughafen und 
Rückflug mit Iran Air (Flug-
dauer ca. 5 Std.).
Ankunft in Mailand Mal-
pensa und Transfer nach 
Südtirol.

AUS TECHNISCHEN UND ORGANISATORISCHEN GRÜNDEN
KANN ES ZU ÄNDERUNGEN  IM PROGAMMABLAUF KOMMEN – 

DER INHALT DER REISE WIRD NICHT GEÄNDERT.

Pflichtmitteilung laut Art. 17 des Gesetzes vom 6.2.2006, Nr. 38
„Der italienische Gesetzgeber belangt alle Straftaten, die sich auf 

Kinderprostitution oder Kinderpornographie beziehen mit Haftstrafe, 
unabhängig davon ob sie im Ausland oder im Inland verübt werden“.

1° Tag
30. Oktober 2015 

 SÜDTIROL
MALPENSA

TEHERAN

2° Tag
31. Oktober 2015 

TEHERAN - SHIRAZ

(Stadt der Rosen

und Dichter)

3° Tag
01. November 2015 

SHIRAZ-PERSEPOLIS

NECROPOLIS-SHIRAZ

(60 Km.)

4° Tag
02. November 2015 

SHIRAZ
YAZD

(440 Km)

5° Tag
03. November 2015 

YAZD
ISFAHAN
(300 Km)

6° Tag
04. November 2015 

ISFAHAN
(Wer Isfahan nicht kennt,

kennt nur die halbe Welt)

7° Tag
05. November 2015 

ISFAHAN-NATANZ

KASHAN-QUOM

TEHERAN (470 Km)

8° Tag
06. November 2015 

 TEHERAN
MALPENSA
SÜDTIROL

Iran: das  Land der Paradiesgärten und 
der Poesie, das überreich an Kunstschätzen ist 
und dessen Geschichte bis zu den Anfängen 

menschlicher Kultur zurückgeht. Bis heute zieht 
die vieltausendjährige Kulturgeschichte des Iran 
jeden Besucher in ihren Bann. Die Oasenstadt 
Isfahan mit ihren türkisblauen Kuppeln ist nur 

eines der unvergesslichen Ziele; auch Shiraz, die 
Stadt der Dichter und Rosengärten, oder die 

Reliefs von Persepolis zeugen vom kulturellen 
Reichtum im Iran. Allgemeinwärtig im heutigen 
Iran: der islamische Glaube. Doch so manches 

Vorurteil wird sich auflösen; es erwartet Sie 
Begegnungen mit gastfreundlichen Menschen, 

die Sie „Khosch Amadid“
„Herzlich willkommen“ - heißen.


